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laden, in Termins Freitag den auch alle diejenigen welche an
»z.Sept. s. c. Vormittag zu die Verlaßenjchaft demelvetee
y Uhren dahier in meiner Be- Hos-Fräulein von Berlepsch
 Hausung, entweder persönlich etwa noch einige Zahlung oder
oder durch hinlänglich Bevoll- sonstige Restitution zu thun
mächtigte zu erscheinen, und haben sollten, hiermit ersucht
ihre etwaigen Forderungen um solche ohne weitere Aufforde-
so gewisser anzugeben und gehö- rung baldmöglichst bey mir,
rig zu liquiviren, als widrigenS dem Cvmmjssario, zu bewerk-
sie damit nicht weiter gehört, st» Ligen,
sondern gänzlich ausgeschlossen Arolsen den 15. Aug. 1797.
werden sollen^ Zugleich werden

Aus Auftrag Fürstl. Regierung.
D. P. L. Bunsen, Reg. Rath.

Demnach der hiesige Bürger standeS dadurch veranlasset hat;
vnd Kramer Johann Andreas so werden alle diejenigen, io an
Koch in der Nacht vom 27ten ihm eine Anforderung machen
aus den 2Zten Jul. mir Weg- können, aus den 8. Septrr. a. c.

dringung mehrerer Effekten von andurch mit der Verwarnung
hier heimlich entwichen ist, und, vorgeladen, daß sie im Außbler»
ob er sich gleich seitdem wieder bungsfaü nicht weiter gehöret,
dahier eingefunden, dennoch eine sondern abgewiesen werden.
Untersuchung seines Schulden- NWilvuygin den 5. Aug 1797*

Schutheiß, Burgemeister und Rath daselbst.

Montags den rrten nächst« nachgelaßene sämtliche Effekten,
künftigen Monats September, wovon daö gedruckte Verzeich-
VormittagS zu 9 und Nach- niß 8 Tage vorher bey dem
mittags zu 2 Uhren, sollen in Buchbinder Ockel unentgeltlich
der Behausung des Herrn Re- zu hoben seyn wild, an den
giments Chirurg» Schleyerma- Meistbietenden, gegen gleich
cher dahier, die von wayland haare Bezahlung rm 20 st. Fuß
her Hof -Fräulein v. Berlepsch öffentlich verstetgert werden:

welche-


